
Lions unterstützen Sommerprogramm des JUZ 
Ferienfreizeit Spende fließt in Schnitzmesser - Erstmals können Kinder mit Handicap mit ins Zeitlager fahren 

Diez. Holzschnitzer) wird im 
Sommer progra mm des Diezer J u -
gendzentrunis ein Angebot sein, 
wenn die „Wild Kids" in den gro­
ßen Ferien vier Tage im Zeltcamp 
verbringen. Damit sie mit ver­
nünftigen Schnitzmessern arbeiten 
können, soll die Spende, die der L i ­
ons Club Diez überreicht hat, für ei­
nen Messersalz verwendet werden. 

Thomas Konschak und Mathias 
Fischer, die das Jugendzenlrum 
und die Ferienaktion leiten, dank­
ten den Spendern für die 200 Euro 
ebenso wie Michael Schmitz als 
Verlreter des Trägervereins, „Uns 
ist klar, dass dieses Geld nur einen 
kleinen Teil der Kosten eines sol­
chen Angebots decken kann", sag­
te Lions-Prasidenl. Jörg Holl: „Doch 
diesen Beil rag leis ten wir tradil io-

nell, und das möchten wir auch in 
Zukunft lim, um diese wichtige 
Einrichtung zu unterstützen," Für 
guten Kontakt der Lions zum J U Z 
sorgt insbesondere Rainer Uly. 

Neben der Schulsozialarbeit ist 
erstmals auch die Lebenshilfe Ko­
operationspartner des Ferienpro-
gramms, dessen Tei lnahmegebühr 
von 50 Euro bei Bedarf ermäßigt 
wird. „Nun können wir auch Kin­
der mit Handicap zu der Zellfrci-
zeil in Stahlhofen im Westerwald 
mitnehmen. Die Lebenshilfe sorgt 
für die notwendige Betreuung", er­
klärte Konschak. Dass Inklusion -
die Gemeinschaft zwischen Men­
schen mit und ohne Handicap - da­
mit auch in der Freizeil der 10- bis 
1.5-Jährigen ankommt, lobten so­
wohl Holl als auch Schnalz kat 

Mit 200 Euro unterstützt der Lions Club das Sommerprogramm des Diezer 
Jugendzentrums, das vier Tage Zeltlager umfasst. foto: Katrin Maue-Ktoeser 


